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Budenheim. Die Jahrgangsmit-
glieder feiern in diesem Jahr ihren
80. Geburtstag und sie nahmen
das 60. Jubiläum des Jahrgangs
zum Anlass, sich wieder Mal zu ei-
nem Ausflug zu treffen und danach
einen Abend in geselliger Runde
zu begehen. Der Ausflug führte 25

Jahrgangsmitglieder und Partner
mit dem Bus nach Bernkastel-Ku-
es und begann mit einer interes-
santen Stadtführung durch die his-
torische Altstadt. Anschließend
wurde bei herrlichem Wetter eine
Bootsfahrt auf der Mosel unter-
nommen.

Jahrgang 1942 feierte sein 60-jähriges Jubiläum
Busfahrt führte 25 Teilnehmer nach Bernkastel-Kues / Abendveranstaltung in Wackernheim

Die Teilnehmer des Ausflugs bei der Stadtführung in Bernkastel.

Ausflug auf der Mosel.
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Zum Mittagessen ging es dann ins
Kloster Machern, gegründet 1238
als Frauenkloster vom Zisterzien-
ser-Orden, heute eine Kloster-
brauerei mit Restaurant sowie mit
einer beeindruckenden Barockkir-
che. Zurück ging es über die Hoch-
moselbrücke und einem Abschluss

im Restaurant „Zur guten Quelle“.
Die Abendveranstaltung fand am
19. Oktober im „Landgasthof Kirch-
garten“ in Wackernheim statt. Zu-
vor hatte sich die Jahrgangsmit-
glieder auf dem Budenheimer
Friedhof getroffen, um den 18 Ver-
storbenen mit einem Erinnerungs-

kranz zu gedenken. Angekommen
im Kirchgarten, hielt der Vorsitzen-
de des Jahrgangs nach dem Sekt-
empfang eine kleine Ansprache, in
der er mittels eine Bildertafel an
den Ablauf der Kerb 1962 sowie
die Aktivitäten danach mit vielen
Ausflügen, unter anderem nach
Detmold und den
Teutoburger Wald, Dresden mit
Elbsandsteingebirge, den Lago
Maggiore, Speyer und Andernach
sowie die Veranstaltungen zu den
runden Geburtstagen erinnerte.
Er hob auch hervor, dass zur Kerb
1962 gerade mal 16 Mitglieder be-
teiligt waren, obwohl der Jahrgang
bei Schulentlassung 1956 aus 33
Mädels und 23 Buben bestand.
Dies lag sicher unter anderem
auch an ersten Freundschaften mit
dem anderen Geschlecht oder
Wegzügen. Aber die Teilnahme an
den nachfolgenden Jahrgangsakti-
vitäten änderte sich dann doch
rasch auf über 40 Personen, die
als Jahrgangsangehörige und
Partner an den Ausflügen und Ver-
anstaltungen teilnahmen.
Der Vorsitzende gab auch den Ent-
schluss des Vorstandes bekannt,
zukünftig keine offiziellen Veran-
staltungen und Treffen mehr durch-
zuführen.
Es soll aber ein Stammtisch mit
freiwilliger Teilnahme jeden 3. Mitt-
woch im Monat sattfinden, der
erste am 18. Januar 2023. Ab-
schließend bedankte er sich bei
den Vorstandsmitgliedern für ihr
besonderes Engagement in den

vergangenen Jahren.
Das besondere Abendessen führte
anschließend zu einer sehr guten
Stimmung und hoher Zufriedenheit
mit der Veranstaltung.
Der Bus brachte die Teilnehmer
dann wohlbehalten zurück nach
Budenheim.
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Die Teilnehmer im Hof des Kirchgartens.

Bildertafel der Aktivitäten. (Fotos: Jahrgang 1942)
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Budenheim. – Renate Benitz
nimmt ihre Zuhörer mit auf eine Rei-
se von Chiang Mai in Thailand mit
seinen herrlichen Märkten nach La-
os auf dem Mekong bis zur Weltkul-
turstadt Luang Prabang. Weiter
geht es über die Stromschnellen
des Nam Ou hinauf zu den Karst-
bergen in Nordlaos. Die südlaoti-
sche Stadt Pakse ist Ausgangs-
punkt zum Bolavenplateau mit wun-
derbarer Landschaft, Kaffee- und
Teeplantagen. Entlang des Mekong
geht es zu den kilometerbreiten
Wasserfällen zwischen 4.000 Inseln
an der kambodschanischen Gren-
ze.
Kambodscha ist berühmt für seine
Tempelanlagen von Angkor Wat
und Angkor Tom, den gewaltigen
Bauten der antiken Khmer in der
Nähe von Sean Reap. Naturphäno-
mene, wie der Tonle See mit seinen
jahreszeitlichen Veränderungen
und meterhohen Pfahlbauten be-
eindrucken.
Die Hauptstadt Phnom Penh rundet
den Blick auf das Land ab. Der Bil-
dervortrag findet am Donnerstag,
24. November, von 18 bis 20 Uhr im
Seniorentreff Budenheim statt.

Nähere Informationen und Anmel-
dung: Sandra Schäfer, Telefon
06132-7877102 oder E-Mail:
schaefer.sandra@mainz-bingen.de.

Bildervortrag
im Seniorentreff

Budenheim. Nachdem vor zwei
Jahren Budenheims größter Mar-
tinsumzug komplett ausfallen
musste und stattdessen in den Bu-
denheimer Kitas und der Schule
über 1.000 süße Martinsbrezeln an
die Kinder verteilt wurden, konnte
der Martinsumzug im letzten Jahr
zwar stattfinden, aber noch ohne
das anschließende Martinsfeuer.
In diesem Jahr lebt die alte Tradi-
tion nun wieder vollständig auf!
Am Freitag, den 11. November, fin-
den sowohl der Martinsumzug als
auch das anschließende Martins-
feuer mit Bratwurst- und Glühwein-
verkauf wieder statt. Kinder mit
ihren Familien und alle Freunde
dieser Tradition sind herzlich ein-
geladen, sich um 18 Uhr am Rat-
haus (Berliner Straße 3) einzufin-
den und gemeinsam bei passen-
der musikalischer Untermalung ei-
ner Blaskapelle durch die Straßen
zu ziehen. Auch in diesem Jahr
wird der Zug wieder von einer Rei-
terin mit ihrem Pferd angeführt, die
mit ihrem roten Mantel den heiligen

Martin darstellt. St. Martin erinnert
auch heute noch an die Bedeutung
der Nächstenliebe, welche die Kin-
der mit dem Licht ihrer Laternen in
die Welt tragen.
Der Weg führt durch die Wilhelm-

straße, Philipp-Försch-Straße, Lui-
senstraße, Heidesheimer Straße,
Am Reiterweg und die Jahnstraße.
Bei Ankunft am Parkplatz der
Waldsporthalle erhalten alle Kin-
der mit freundlicher Unterstützung

der Budenheimer Volksbank und
der Gemeinde Budenheim eine
kostenlose süße Martinsbrezel aus
der örtlichen Bäckerei Berg. Um
den Abend gemeinsam ausklingen
zu lassen, lädt das große Martins-
feuer der Freiwilligen Feuerwehr
zum gemütlichen Beisammensein
ein. Rund um das leuchtende
Spektakel halten die Vereine und
der Förderverein der Feuerwehr
Bratwurst und Glühwein bereit;
auch für die Kinder gibt es passen-
de Getränke. Der Budenheimer
Vereinsring ist gespannt, ob dieses
Jahr der alte Besucherrekord beim
Martinsumzug und Martinsfeuer
geknackt wird.

Leuchtende Laternen, süße Brezeln und ein riesiges Feuer
Martinsumzug am 11. November kehrt zur alten Tradition zurück

(Foto: Vereinsring Budenheim)

Am Mittwoch, dem 9. Novem-
ber treffen wir uns um 17 Uhr
im Gasthaus zum Goldenen
Ritter, Mainzerstr.

Jahrgang 1935/36

Redak�ons- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste Heimat-Zeitung

ist am Dienstag um 16 Uhr
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 5. November 2022:
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161.
Am Sonntag, 6. November 2022:
Dr. Anke Wenzel, Augustiner Stra-
ße 46-48, 55116 Mainz, Telefon
06131/234591.
Am Mittwoch, 9. November 2022:

Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Jedes Jahr Ende Oktober feiert Bürgermeister Stephan Hinz
seinen Geburtstag. Grund genug für den 1. Beigeordneten Tim
Froschmeier, ihm an seinem Ehrentag einen Besuch abzustatten
und ihm zu gratulieren. „Wir wünschen unserem Bürgermeister
alles Gute für das neue Lebensjahr und hoffen, dass er sich sei-
nen Mut und die Zielstrebigkeit, wichtige Projekte für unsere Ge-
meinde durchzusetzen, beibehält,“ so Froschmeier.

(Foto:Tim Froschmeier)

Kochbus zu Gast in der Kita Kunterbunt: Am 24. Oktober
war das Kochbus-Team der Landesinitiative „Rheinland-Pfalz isst
besser“ Gast an der Kindertagesstätte Kunterbunt. Ab 9 Uhr wur-
de geschnippelt, gekocht, gegessen und gelernt. Auf spielerische
Weise wurde den Vorschulkindern verdeutlicht, was Ernährung
mit dem Klima zu tun hat und wo Obst und Gemüse herkommen.
Die Vorschulkinder hatten bei dieser tollen Aktion sehr viel Spaß
und großen Appetit. Der Kochbus ist ein Projekt des Klimaschutz-
ministeriums, das an mehr als 90 Terminen im Jahr mit den Men-
schen im Land in Kontakt tritt, um gesundheitsförderliche Ernäh-
rung zu vermitteln. Bereits im Kindesalter kämpfen viele mit Adi-
positas, Ernährungsbildung soll dem entgegenwirken.Weitere In-
formationen gibt es auf www.rheinland-pfalz-isst-besser.de.

(Foto: Kita Kunterbunt)
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FV Budenheim 1 – TSG Bretzen-
heim II 1:4 (1:2)
Jede Serie hat irgendwann ein
Ende. Der FV Budenheim musste
am 30. Oktober bei der TSG Bret-
zenheim die erste Niederlage nach
zehn Spielen ohne Punktverlust
hinnehmen. Bei sommerlichen 22
Grad wurden die Budenheimer kalt
erwischt und mussten bereits nach
drei Minuten den ersten Rückstand
hinnehmen. Doch anschließend be-
rappelten sich die Gäste und spiel-
ten mutig nach vorne, um schnellst-
möglich den Ausgleich zu erzielen.
Die Hausherren aus Bretzenheim
kamen dadurch immer wieder
durch schnelle Tempogegenstöße
zu gefährlichen Situationen. Die Of-
fensivbemühungen des FVB wur-
den schließlich nach 30 Minuten
belohnt, Safak Polat konnte zum
1:1 einschieben. Drei Minuten spä-
ter war es mit dem Jubel allerdings
schon wieder vorbei, da Bretzen-
heim direkt wieder in Führung ging.
Nach der Halbzeit fand Budenheim
schleppend ins Spiel, klare Tor-
chancen waren Mangelware und
Bretzenheim gewann nun endgültig
die Oberhand. Ein Doppelschlag in
der 65. und 67. Minute besiegelte
die Niederlage des Tabellenzweiten
aus Budenheim. Der FV Buden-
heim befindet sich nach dieser Nie-
derlage nach wie vor auf dem 2.Ta-
bellenplatz. Verfolger TSG Bretzen-
heim schiebt sich durch diesen
Sieg auf den 3. Platz vor.
Vorschau: Das nächste Spiel des
FV Budenheim findet am 6. Novem-
ber um 14.30 Uhr auswärts beim 1.
FC Schwabsburg statt.
FC Livingroom Mainz – FV Bu-
denheim 2 2:2 (1:0)
Am vergangenen Sonntag traf man
in Lerchenberg auf den FC Livin-
groom Mainz. Beide Mannschaften
fanden sich mit jeweils 15 Punkten
im mittleren Tabellenfeld wieder.
Das Spiel auf Augenhöhe. Nach
verhaltenem Abtasten spielten sich
Livingroom und Budenheim lang-
sam immer besser in die gegneri-
schen Hälften. Zunächst blieben die
klaren Torchancen aus. So führte
erst eine Standardsituation in der

40. Minute zum 1:0 Führungstreffer
für Livingroom, bei dem Beck kurios
mit dem Rücken verwandelte. Das
nächste ungewöhnliche Tor erzielte
Johannes Rosenbauer nach der
Halbzeit in der 48. Minute. Eine ver-
zogene Flanke von rechts sorge für
das 1:1. Das Spiel blieb weiterhin
ausgeglichen. Dennoch ging das
Heimteam dank eines Lupfers von
Talbi in der 76.
Minute aber-
mals in Füh-
rung. Buden-
heim gab nicht
auf und biss
sich dank viel
kämpferischen
Einsatz zurück
in das Spiel. Mit
einen schönen
Linksschuss
platzierte aber-
mals Rosen-
bauer den Ausgleich zum 2:2 im
rechten unteren Eck des gegneri-
schen Tores. Nach diesem Tor in
der 88. Minute verteidigten die Bu-
denheimer gut und konnten die
letzte Druckphase von Livingroom
überstehen. Am Ende trennte man
sich mit einem fairen 2:2.
Die Highlights des Spieles können
im Internet auf „staige.tv/spiel/
169814/highlight“ nachgeschaut
werden.
Vorschau: Am 6. November spielt
die Budenheimer Zweite wieder
auswärts. Um 13 Uhr trifft man auf
den SV Vitesse Mayence.
C-Junioren
1. Kreisklasse
FV Budenheim – VfL Frei-Wein-
heim/Gau-Algesheim JSG II 8:0
(4:0)
Für die C-Jugend des FV Buden-
heim stand am Samstag auf heimi-
schen Platz das Nachholspiel ge-
gen Frei-Weinheim/Gau-Algesheim
an.Ein Sieg war fest eingeplant.Auf
verschiedenen Positionen stellte
man um. Diese Umstellungen
machten sich bezahlt. Man stand
kompakter in der Defensive und
ließ den Gegner in der eigenen
Hälfte so gut wie gar nicht zur Gel-
tung kommen. Von Minute 9 bis 17
ging es Schlag auf Schlag. Naser
Jalbout, Jasin Shbita und zweimal
Aaron Beierer markierten die 4:0
Pausenführung.Nach dem Wechsel
eroberte Innenverteidiger Andi
Costin in der eigenen Hälfte den
Ball, startete zum Sololauf bei dem
er sechs Gegenspieler ausspielte

und kurz vorm Strafraum den Ball
unhaltbar in die linke untere Ecke
hämmerte. Es folgten noch drei
weitere wunderschöne Tore durch
Theo Giloth und zweimal Naser Jal-
bout. Den Gästen gewährte man im
ganzen Spiel eine ganze Torchan-
ce. Diese hielt Lennart Wolf mit Bra-
vour. Der 8:0 Sieg war niemals in
Gefahr. In der Tabelle machte man

einen großen Sprung und belegt
nun mit 12 Punkten und 26:15
Toren den 2. Tabellenplatz. Die bei-
den Trainer freuten sich nach dem
Spiel besonders darüber, dass
auch alle sechs Ersatzspieler sehr
viel Spielzeit bekamen und an dem
Sieg einen sehr großen Anteil hat-
ten. Erfreulich war, dass alle Positi-
onsumstellungen zu 100 % aufge-
gangen sind. Die Mannschaft war
der Star des Tages, trotz alledem
möchten die Trainer die herausra-

gende Leistung von Julian Frorath
erwähnen, der neu auf die 6er Posi-
tion rückte. Er machte durch seine
direkten Pässe das Spiel schnell,
zeigte viel Übersicht und behaupte-
te den Ball größtenteils immer für
sich.
Für Budenheim spielten: Lennart
Wolf (Tor), Luis Kopp, Andi Costin
(1), Theo Giloth (1), Aaron Beierer
(2), Julian Frorath, Dustin Zaya-
Shmael, Jasin Shbita (1), Lamine
Mbenda, Naser Jalbout (3), Duarte
Meireles Martins, Mats Schenk, Ni-
klas Stenner, Philipp Staudenmay-
er, Philipp Petersilge, Asmir Striko-
vic und Wasim Amairi.
Vorschau: Nun folgen zwei schwe-
re Auswärtsspiele. Am Samstag
geht es nach Finthen. Hier möchte
man Platz 2 verteidigen, und weiter
auf Tabellenführer Drais herankom-
men. Am darauffolgenden Mittwoch
steht die zweite Pokalrunde an.Hier
geht es nach Gensingen/Grolsheim
auf den sehr gewöhnungsbedürfti-
gen Rasenplatz.
Bisherige Ergebnisse:
Mombach 03 – FV Budenheim 2:4;
FV Budenheim – TSG Drais 2:4;
Gensingen/Grolsheim – FV Buden-
heim 5:1; FV Budenheim – Schwa-
benheim 2:0 (1. Pokalrunde); FV
Budenheim – Jugenheim/RTH JSG
7:4; Schwabenheim – FV Buden-
heim 0:4; FV Budenheim – Frei-
Weinheim/Gau-Algesheim 8:0.

Die C-Jugend des FV Budenheim.
(Foto: FV Budenheim)

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

Die Boule-Abteilung der DFG Budenheim führte ihren ers-
ten Spiel- und Spaßtag auf dem Gelände am Uhlerborner Weg
durch. Die Teilnehmer wurden zu 2er Teams ausgelost, sodass
acht Mannschaften in sechs Spielrunden gegeneinander antreten
konnten. Spannung und Spaß kam bei den Spielen Boule-Billard,
Boule-Mölkky und Boule-Tic-Tac-Toe nicht zu kurz. Das Wetter
„spielte“ auch mit und die selbstgebackenen Kuchen und eine
Tasse Kaffee rundeten den gelungenen Tag ab. Das Team Jürgen
Klamp und René Niendorf konnten sich am Ende durchsetzen
und wurden Sieger des 1. Spiel- und Spaßtages.

(Foto: DFG Budenheim)
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Budenheim. Einen souveränen
Start-Ziel-Sieg hat die Oberliga-
Mannschaft der Budenheimer
Sportfreudinnen am vergangenen
Samstag gegen den TV 03 Wörth
hingelegt. Nach einer 16:8-Pau-
senführung endete die einseitige
Partie trotz einiger taktischer Expe-
rimente mit 29:18.

Das Spiel startete mit einem 3:0-
Lauf der Sportfreundinnen, bis in
der fünften Spielminute das erste
gegnerische Tor fiel. Die Mann-
schaft von Diana und Marcus Qui-
litzsch ließ sich zu keinem Zeit-
punkt von den lang vorgetragenen
Angriffen der Gäste beirren, führte
das Tempospiel fort und setzte die

Vorgaben ihres Trainergespanns
um. So ging es mit einer verdienten
16:8-Führung in die Pause.
Auch in der zweiten Halbzeit ha-
ben die Gastgeberinnen den Wör-
therinnen keine Gelegenheit gege-
ben, näher als neun Tore Differenz
heranzukommen. Die Überlegen-
heit nutzen sie, um in der Abwehr

von der 45. Minute an die für sie
ungeübte, offensive 3:3-Abwehr-
formation zu proben. Schlussend-
lich konnten die Sportfreundinnen
ihre Führung trotz dieser Maßnah-
me nicht nur behaupten, sondern
bis zum Schlusspfiff auf 30:18 aus-
bauen – und den zweiten Heimsieg
dieser Saison einfahren.
„Es war schwierig für uns, diesem
Spiel unseren Stempel aufzudrü-
cken“, so Trainer Marcus Qui-
litzsch. Wörth habe seine Angriffe
bis an die Maximalgrenze ausge-
dehnt, sodass sein Team lange in
der Abwehr warten musste. „Es ist
uns aber über weite Phasen gelun-
gen, geduldig zu bleiben und das
Spiel letztlich souverän zu gewin-
nen.“

Erst spielfrei,
dann Doppel-Spieltag

Gedulden müssen sich die Buden-
heimer Sportfreundinnen auch bis
zu ihrem nächsten Auftritt, denn an
diesem Wochenende steht erst
einmal kein Termin auf dem Kalen-
der. Dafür treten sie in der der Fol-
gewoche gleich zweimal an: Erst
am Mittwoch (9. November) um
20.15 Uhr bei der TSG Haßloch.
Und anschließend am Samstag
(12. November) im Heimspiel um
17.30 Uhr gegen den SV 64 Zwei-
brücken in der Budenheimer Wald-
sporthalle.

Nie gefährdeter Heimsieg
Sportfreundinnen überzeugen beim 29:18 gegen den TV 03 Wörth

Angesichts der spielerischen Überlegenheit seinesTeams konnte SFB-Trainer Marcus Quilitzsch ex-
perimentieren. Hier erklärt er die 3:3-Abwehrformation während eines Team-Timeouts.

(Foto: Sportfreunde Budenheim)

Budenheim. Mit einem 38:18-
(18:6) Kantersieg haben die Sport-
freunde Budenheim ihre Pflichtauf-
gabe gegen den TuS KL-Dansen-
berg II erfüllt. Gegen einen Gegner,
der im unteren Viertel der Tabelle
beheimatet ist, war ein Sieg sicher-
lich zu erwarten. Dennoch war
Cheftrainer Volker Schuster sehr
zufrieden mit der professionellen
Art und Weise, wie sein Team
diese Aufgabe umsetzte.
Schon beim Stand von 6:0 in der
achten Spielminute waren die Ver-
hältnisse in der Waldsporthalle
klar. Entgegen den Erfahrungen
der vergangenen Spiele sollte
diesmal ein Leistungseinbruch der
Sportfreunde ausbleiben. Den
Gästen gelang es kaum, die De-
ckung um Sportfreunde-Abwehr-

Professionell gelöst
Sportfreunde Budenheim lösen Aufgabe gegen Dansenberg II in souveräner Manier

Die in schwarz spielenden Gäste aus Dansenberg stellten für die Budenheimer Heimmannschaft nie
eine echte Hürde dar. (Foto: Sportfreunde Budenheim / Marcel Jamin)
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Budenheim. Am 29. Oktober war
es wieder soweit. Unter dem Motto
„Ran an die Turnhalle“ hatte die
TGM Budenheim ihre Mitglieder
dazu aufgerufen, sie an ihrem

diesjährigen Arbeitseinsatz tatkräf-
tig zu unterstützen.
Es war ein perfekter Herbsttag,
das Wetter hatte mitgespielt, die
Helfer waren motiviert und das Un-

kraut hatte sich von seiner besten
Seite gezeigt. In den knapp 100
ehrenamtlich geleisteten Stunden
konnten die Pflanzflächen vom Un-
kraut befreit, die Hecke zur Binger
Straße geschnitten, die Wiese ge-
mäht und der Belag um die Fahr-

radständer fertiggestellt werden.
„Eine tolle Leistung, das Ergebnis
kann sich absolut sehen lassen“,
so Birgit Wersin vom Instandhal-
tungsteam. Da arbeiten bekannt-
lich hungrig macht, wurden alle
Helfer bestens verpflegt.
„Der Dank der TGM gilt allen Hel-
fern und Unterstützern, es hat wie-
der riesigen Spaß gemacht“, so
Wersin zum Abschluss.

(Fotos: TGM Budenheim)

Herbsttag bei der Turngemeinde
Mitglieder unterstützten ihren Verein wieder tatkräftig
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chef Martin Schieke zu überwin-
den. Rechtsaußen Patrick Heß und
sein linker Flügelpartner Lucas
Weil konnten die aus einer stabilen
Abwehr resultierenden Gegenstö-
ße immer wieder zu einfachen
Toren nutzen. So stand es nach
den ersten 30 Minuten 18:6 für Bu-
denheim.
In der zweiten Hälfte probierte Vol-
ker Schuster – soweit es die immer

noch dünne Personaldecke zuließ
– einige selten erprobte Abwehr-
und Angriffskonstellationen aus.
Für den Spielverlauf sollte dies kei-
ne großen Folgen haben. Am Ende
der Partie stand ein 20-Tore-Vor-
sprung für die Sportfreunde auf der
Anzeigetafel. Schuster: „Die Jungs
haben aber sehr engagiert gedeckt
und folglich auch in der Höhe ver-
dient gewonnen.“

Worms wartet

Am Sonntag (6. November) steht
schon das nächste Spiel an.
Dann treffen die Budenheimer
Handballer auswärts auf die
HSG Worms – ein Team, das sich
zwar in der gleichen Tabellenre-
gion wie der letzte Gegner be-
wegt, aber nicht unterschätzt
werden darf. Anpfiff ist um

17:00 Uhr in der Nikolaus-Dörr-
Halle in Worms.
Es spielten und trafen für die
Sportfreunde Budenheim: Ka-
rim Ketelear, David Sturm – Ar-
min Henke, Eike Rigterink, Mar-
tin Schieke (je 1), Justus Teßnow
(2), Manuel Kühn (3), Lars Lud-
wig (4), Hanno Märker, Maximili-
an Grethen (je 5), Patrick Heß,
Lucas Weil (je 8).
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Budenheim. (rer) – Deutschland
hat einen neuen Vogel des Jahres:
2023 trägt das Braunkehlchen (Sa-
xicola rubetra) den Titel und löst
damit den Wiedehopf ab. Bei der
dritten öffentlichen Wahl vom NA-
BU und seinem bayerischen Part-
ner, dem Landesbund für Vogel-
und Naturschutz (LBV), haben ins-
gesamt 134.819 Menschen mitge-

macht. 58.609 (43,47 Prozent)
Stimmen entfielen dabei auf das
Braunkehlchen, 24.292 (17,99
Prozent) auf den Feldsperling,
22.059 (16,36 Prozent) auf den
Neuntöter, 21.062 (15,62 Prozent)
auf den Trauerschnäpper und
8.797 (6,53 Prozent) auf das Teich-
huhn.
„Wir freuen uns über die erneut
sehr hohe Beteiligung an unserer
Vogelwahl. Die Menschen haben
diesmal eine europaweit stark ge-
fährdete Vogelart gewählt und ihr
so die dringend nötige Aufmerk-
samkeit verschafft“, sagt Olaf
Strub, Geschäftsführer des NABU
Rheinland-Pfalz. „Das Braunkehl-
chen braucht ungemähte Wiesen
und Blühstreifen. Aber diese sind
leider durch die intensive Landwirt-
schaft immer seltener zu finden.“
Das Braunkehlchen ist 12 bis 14
Zentimeter groß und hat seinen
Namen aufgrund seiner orange-
braunen Brust und Kehle. Wegen
seines weißen Gesichtsbandes
über den Augen wird es auch „Wie-
senclown“ genannt. Sein Lebens-
raum sind feuchte Wiesen, Bra-
chen und Feldränder. Wichtig sind
einzelne Büsche, hohe Stauden
oder Zaunpfähle, welche die Vögel
als Sing- und Ansitzwarte nutzen.
Es hat eine besondere Strategie,
um sich vor Fressfeinden zu schüt-

zen. Strub: „Wenn ein Greifvogel
am Himmel auftaucht, nimmt das
Braunkehlchen eine ,Pfahlstellung’
ein und versucht so, sich unsicht-
bar zu machen.“ Das Braunkehl-
chen frisst Insekten, Spinnen und
Würmer, im Herbst auch Beeren. In
Deutschland leben noch 19.500
bis 35.000 Brutpaare, Tendenz
stark fallend. Das Braunkehlchen
kommt fast überall in Deutschland
vor, am häufigsten aber im Osten
und Nordosten – es bevorzugt we-
niger dicht besiedelte Regionen. In
Rheinland-Pfalz findet man den,
hier vom Aussterben bedrohten,
Vogel des Jahres 2023 zum Bei-
spiel im Westerwald oder in der Ei-
fel.
„Dem Braunkehlchen wird der Titel
Vogel des Jahres in Abwesenheit
verliehen – es ist Langstreckenzie-

her und bereits im September nach
Süden aufgebrochen. Der kleine
Singvogel verbringt den Winter
mehr als 5.000 Kilometer von
Deutschland entfernt südlich der
Sahara“, so Strub. „Im April kommt
es wieder zu uns zurück.“ Wie viele
andere Zugvögel auch, fliegen
Braunkehlchen nachts, tagsüber
suchen sie nach Nahrung oder
ruhen sich aus. Bei uns angekom-
men, suchen sie blütenreiche
Wiesen und Brachen, um hier in
Bodennestern zu brüten. Diese
verschwinden vielerorts, weshalb
der Bestand des Braunkehlchens
seit Jahrzehnten zurückgeht.
Strub: „Helfen kann man dem
Braunkehlchen, indem man beim
Einkauf auf regionale, ökologisch
produzierte Lebensmittel zurück-
greift.“

Das Braunkehlchen ist der Vogel des Jahres 2023
NABU: Fast 135.000 Menschen haben bei der dritten öffentlichen Wahl mitgemacht

Braunkehlchen ist Vogel des Jahres 2023.
(Foto: Maik-Sommerhage)

Budenheim. Das Familien-
zentrum Mühlrad und der Ar-
beitskreis Miteinander der Kul-
turen organisieren am Sonn-
tag, 13. November, einen Ver-
schenke-Markt auf dem Hof
der Lenneberg-Schule. Die
Organisatorinnen des Marktes
wollen dort zwischen 9 und
11 Uhr gut erhaltene Kleidung
entgegennehmen. Die gesam-
melte Kleidung wird dann zwi-
schen 13 und 16 Uhr an Inte-
ressenten für einen geringen
Betrag abgegeben.
Mehr Informationen finden In-
teressierte auf der Internetsei-
te: https://www.miteinander-
derkulturen.de.

Verschenke-Markt
am 13. November

Mit einem Stand voller Kreppel empfangen die Schnor-
rer-Frauen am Donnerstag, 10. November, die Budenheimer
Marktbesucher. Gegen eine „Spende“ hat dann jeder die Gelegen-
heit, frische gefüllte oder ungefüllte Kreppel zu erwerben. Die
Schnorrer freuen sich auf viele Besucher desWochenmarktes. Mit
ihrem ehrenamtlichen Einsatz sind die Schnorrer-Frauen das gan-
ze Jahr aktiv. Ihr Ziel ist es, mit Spendenaktionen Geld für Kinder-
gärten und soziale Einrichtungen in Budenheim zu sammeln. Der
Erfolg gibt ihnen Recht. So wurden bei der abgelaufenen Kampa-
gne stolze 7.600 Euro für die Kinder- und Jugendarbeit in Buden-
heim gespendet. (Foto: Schnorrer-Frauen)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten im

Senioren-Treff „60 plus“ der Ge-

meinde Budenheim, Erwin-Renth-

Str. 15

45. Kalenderwoche 2022

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.
Dienstag i. Monat Aldi) und freitags
(REWE) mit
(mit FFP2 Maske) und ohne Mitfahrt.
Bitte um Anmeldung mind. einen Tag
vorab (Tel.: 1490).
Nachmittagsangebote

Wir bitten im Senioren-Treff eine

FFP2 Maske zu tragen!

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den Nach-
mittagsangeboten herzlich ein: Wir
bitten um Anmeldung einen Tag vorab
(Tel.: 1490).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 1490).

45. Kalenderwoche:

Montag 07.11.2022 / 14.45 Uhr

bewegte Begegnung – Gymnastik mit
Gabi Bieser incl. frischem Fitness-
Drink
Dienstag, 08.11.2022 / 15.00 Uhr

Gedächtnistraining „Petticoat und

Rock´n Roll“ – bei Kaffee und haus-
gemachtem Kuchen
Mittwoch, 09.11.2022 / 16.30 Uhr

St. Martin Dämmerschoppen – mit
Glühpunsch, Hefegebäck und St. Mar-
tin Singen (ev. Kindergarten)
Donnerstag 10.11.2022 / 15.00 Uhr

Kegeln und andere Bewegungsspie-

le – bei Kaffee und hausgemachtem
Kuchen
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

2. Donnerstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr
Kontakt: Frau Sabine Weinheimer
06135 / 93395-40
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr
Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731
/ 4709710
Sprechstunde rund um das Thema

Smartphone / Digitalbotschafter der

Gemeinde Budenheim

Jeden 1. Montag im Monat 15.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Herr Horst
Werner digitalbotschafter@email.de
oder 0171-5300317.
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemeinde

Budenheim Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris Fa-
ber: 06139 / 1490
Alle Beratungs- und Sprechstundenan-
gebote sind kostenlos.
Budenheim, 03.11.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet den
Bürgerinnen und Bürgern von Buden-
heim eine telefonische Sprechstunde
an. Der Bürgermeister steht am 08. No-
vember 2022 von 18:00 Uhr bis
19:30 Uhr telefonisch für ein persönli-
ches Gespräch zur Verfügung. Eine
Terminvergabe ist nur nach vorheriger
Anmeldung unter der Tel. Nr. 06139/
299-101 möglich.
Budenheim, 31. Oktober 2022

Gemeindeverwaltung Budenheim
In Vertretung

(Tim Froschmeier)
Erster Beigeordneter

Bekanntmachung

Beirat für Migration und Integra-

tion

Die nächste Sprechstunde des Beira-
tes für Migration und Integration Bu-
denheim findet am Montag, den 07.
November 2022, von 17 Uhr bis
19 Uhr im AllerweltsTreff statt (Bin-
ger Straße 16).
Die Beiratsmitglieder werden in der
Sprechstunde gerne Fragen beantwor-
ten. Während der Sprechstunde ist der
Beirat auch telefonisch unter der Ruf-
nummer 0178-7985764 erreichbar.
Budenheim, 30.10.2022

Vorsitzender
Marouan Al-Kadi

Carnevalclub

Budenheim 1925 e.V.

Liebe Mitglieder, die diesjährige
Kampagneeröffnung findet am 12.
November um 19.11 Uhr im Bürger-
haus statt. Wer noch teilnehmen
möchte, bitte umgehend anmelden.
Denkt auch daran, dass am 18. No-
vember der Kartenvorverkauf be-
ginnt, Vorbestellungen können über
die Homepage getätigt werden.

DJK Sportfreunde

Budenheim e.V.

Einladung an die Vorsitzenden der
Budenheimer Vereine zur Jahres-
hauptversammlung am Montag, 7.
November, um 19.30 Uhr im Vereins-
heim der DJK Sportfreunde Buden-
heim ein (Waldsporthalle, Eingang
vom Parkplatz her). Es ist die erste
Jahreshauptversammlung seit 2019,
so dass wir auch Berichte der Jahre
2019 bis 2021 nachholen. Zudem
wird sich der Vorstand neu konstituie-
ren.
Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung konnten bis zum 28. Oktober
beim Vorsitzenden Matthias Meincke
eingereicht werden.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen: 1. Begrüßung und Mitteilungen.
2. Rückblick auf das Rheinuferfest
und Feedback der Vereine. 3. Ge-
schäftsbericht des Vorsitzenden
(2019, 2020, 2021). 4. Bericht der
Kassiererin (2019, 2020, 2021). 5.
Bericht der Kassenrevisor:innen
(2019, 2020, 2021). 6. Entlastung des
Vorstandes. 7. Wahl einer Wahllei-
tung. 8. Wahl des Vorstandes (auf 3
Jahre) – a) Vorsitzende/r, b) Kassie-
rer/in, c) Schriftführer/in. 9. Anträge.
10. Verschiedenes.

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 8. No-
vember, ab 19 Uhr im Ristorante/Piz-
zeria „Zur guten Quelle“, Binger
Straße 83, in 55257 Budenheim statt.
Alle Mitglieder und Freunde sind da-
zu herzlich eingeladen und willkom-
men. Wir hoffen auf ein nettes Zu-
sammenkommen.

Der nächste Stammtisch des
„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-
ses Budenheim – Isola della Scala

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo,

Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr
& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 07.11.22

geschlossen
Dienstag, 08.11.22

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Ge-
schichtsquiz
Mittwoch, 09.11.22

16.00 – 18.30 Uhr Offener Treff
Donnerstag, 10.11.22

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-
DingsBums
Freitag, 11.11.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff
Wegen der aktuellen Corona-Lage
gelten keine besonderen Regeln im
„Offenen Treff“. Willkommen sind
alle ab 8 Jahren. Wir bitten trotzdem
darum, bei Erkältungssymptomen die
BlueBox nicht zu besuchen. Bei posi-
tivem Coronabefund ist der Besuch
nicht gestattet.
Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 03.11.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim
(S. Hinz)

Bürgermeister

Liebe Mitglieder und Freunde des
VdK Budenheim
Wir müssen Euch leider mitteilen,
dass die geplante Weihnachtsfeier
nicht stattfinden kann. Coronabedingt
hat der Vorstand beschlossen, lieber
im Frühjahr ein Grillfest im Freien zu
veranstalten. Hier werden dann auch
die anstehenden Ehrungen vorgenom-
men. Veranstaltungsort und genauer
Termin werden noch veröffentlicht in
der BHZ. Wir hoffen auch in Euerem
Sinn die Entscheidung getroffen zu
haben.
Weitere Termine:
Am Donnerstag, 10. November, und
am Donnerstag, 8. Dezember, jeweils
ab 17 Uhr haben wir wieder unseren
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VdK-Stammtisch in der Gaststätte
„Zur guten Quelle“ in Budenheim-
Fußballplatz. Es wird gebeten, sich
unbedingt anzumelden unter Telefon
81 45.
Am Samstag, 12. November, um
16 Uhr bitten wir unsere Mitglieder
soweit es möglich ist, am Totenge-
denken auf dem Budenheimer Fried-
hof teilzunehmen.
Die große VdK/MCC Sondersitzung
in der Rheingoldhalle-Kongresssaal
findet statt. Termin ist Mittwoch, 18.
Januar 2023, Beginn wird noch be-
kanntgegeben. Der Eintrittspreis be-

trägt 25 Euro. Die Fahrkarte wird vor
Ort kassiert. Anmeldungen können ab
sofort erfolgen, bis spätestens Sams-
tag, 3. Dezember. Erst nach Eingang
des Eintrittspreises auf nachfolgendes
Konto ist die Anmeldung verbindlich.
Der Kartenpreis kann nicht erstattet
werden! IBAN DE51 5506 1303
0000 0519 50 – bei der Budenheimer
Volksbank.
Zu allen genannten Veranstaltungen
sind sowohl Mitglieder als auch
Nichtmitglieder herzlich eingeladen
daran teilzunehmen.
Der Vorstand

Budenheim. Für etwa zwei Wo-
chen gehörte er zum Bild des Iso-
la-della-Scala Platzes. Ein ehe-
mals in Budenheim bekannter
Bürger lebte seit einiger Zeit ob-
dachlos am Rheinufer. Die zahl-
reichen Hilfsangebote aus der
Bevölkerung und von den Ge-
meindemitarbeitern schlug er zu
Beginn aus. In den letzten Tagen,
bei zunehmend kühlen Tempera-
turen in der Nacht, häuften sich
aber die Sorgen der Bürgerinnen
und Bürger und auch der Betroffe-
ne zeigt sich jetzt offen für die an-
gebotene Hilfe.
Im Rathaus wurde, angetrieben
vom 1. Beigeordneten Tim
Froschmeier, eine Wohnmöglich-
keit möglichst nah zu Budenheim
gefunden. Durch die zunehmen-
de Kälte waren die nächsten Ka-
pazitäten bereits erschöpft – aber
schlussendlich konnte in der be-
nachbarten Landeshauptstadt

Hilfe gefunden werden.
Mit schneller und unkomplizierter
Unterstützung der Gemeindewer-
ke Budenheim konnte man dem
Wohnsitzlosen zu seiner neuen
Unterkunft in das Männerheim
der Wiesbadener Heilsarmee
bringen. Mit der Gewissheit einer
neuen, warmen Unterkunft wur-
den bereits erste Pläne für die Zu-
kunft geschmiedet, um wieder
dauerhaft einen eigenen Wohn-
sitz anzustreben, um auch wieder
richtig in der Heimatregion „anzu-
kommen“. „Es ist toll wie die Be-
völkerung in Budenheim aufein-
ander Acht gibt, dass man sich
umeinander sorgt und kümmert“,
erklärt Froschmeier. „Ich danke
allen, die uns unterstützt haben.
Ganz besonders aber unseren
neuen Mitarbeiter des Ordnungs-
amtes, Herrn Restelica, der sich
besonders reingekniet hat, um
eine Lösung herbeizuführen.“

Budenheimer helfen sich

Unterkunft für Wohnsitzlosen gefunden

Das Fahrzeug der Gemeindewerke Budenheim vor der neuen
Unterkunft. (Foto:Tim Froschmeier)

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 3.11.2022

16:30 Uhr Treffen Caritaskreis, Mar-
got-Försch-Haus, 19:30 Uhr Treffen
Frauengruppe, Bücherei
Samstag, 5.11.2022

9:00 – 15:00 Uhr Gartenaktionstag
„Rund um die Kirche“, 10:00
– 11:30 Uhr Probe Weihnachtsmusi-
cal, Margot-Försch-Haus,
Keine Eucharistiefeier!!

Sonntag, 6.11.2022

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 9.11.2022

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet,
kath. Kirche
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte

Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 6. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarre-
rin Andrea Beiner)
Mittwoch, 9. November, 18.00 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet (Kath.
Kirche)
Gruppenstunden:

Dienstag, 8. November:
17.00-18.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht, 18.00-20.00 Uhr Teenkreis
(13-16 Jahre)
Donnerstag, 10. November:
17.00 Uhr Kinderchorprobe im Ev.
Gemeindehaus (ab 5 Jahre)
Freitag, 11. November:
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
11 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr und Freitag 9-12 Uhr

Budenheim. Wie jedes Jahr wei-
sen die Gemeindewerke Buden-
heim darauf hin, dass Wasserlei-
tungen und Wasserzähler in unge-
schützten Bereichen vor Frost zu
schützen sind. Da jeder für seine
Anlage selbst verantwortlich ist
und im Schadensfall die Kosten zu
tragen hat, sollten im eigenen Inte-
resse folgende Hinweise beachtet
werden: Im Winter nicht benötigte
Leitungen absperren und vollstän-
dig entleeren. Die Entleerungsven-
tile sollten ständig geöffnet blei-
ben.
Die Hauseinführungen des Was-
seranschlusses, den Wasserzäh-
lerraum und die Räume, in denen
Verteilungsleitungen frei verlegt
oder an Außenwänden installiert
sind, sichern und abdichten, damit
Luftzug vermieden wird. Leitun-
gen, die nicht entleert werden kön-
nen, sind in geeigneter Weise vor
Frost zu schützen.
Dämmstoffe unbedingt trocken hal-
ten. Erscheinen die vorstehenden
Maßnahmen als nicht ausrei-
chend, können frostgefährdete
Räume durch zugelassene Wär-

mequellen erwärmt oder Leitungen
durch geeignete Rohrbegleithei-
zungen geschützt werden. Ihr In-
stallationsbetrieb berät Sie hierzu
gerne. Wasserzählerschächte sind
durch Einlegung von geeignetem
Dämmmaterial vor Frosteinwir-
kung schützen. Tipp: Vor dem Ein-
bringen des Dämmstoffes eine he-
rausnehmbare Einlage vorsehen,
damit Absperreinrichtungen und
Zähler zugänglich bleiben. Etwaige
Be- und Entlüftungen der Schächte
sind abzudichten. Schachtdeckel
säubern und einfetten.
Schäden an der Anschlussleitung
und an der Wasserzähleranlage
unverzüglich der Gemeindewerke
Budenheim melden.
Für Schäden hinter der Zähleranla-
ge wenden Sie sich bitte an Ihren
Installateur.

Schutz vor Frost

Schäden an Wasserleitung und -zähler vermeiden

Ihren/seinen Geburtstag feiert:

08.11. Eyüboglu, Irfet 75 J.
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Ingelheim. Bevor Marshall & Ale-
xander nach über 20 erfolgreichen
Jahren in Kürze endgültig getrenn-
te Wege gehen werden, haben die
Zuschauer nun letztmalig die Ge-
legenheit Deutschlands bekann-
testes Gesangsduo noch einmal
live im Konzert zu erleben. So un-
ter anderem am kommenden Don-
nerstag, 10. November, um
19.30 Uhr in der kING-Halle in In-
gelheim.
„Wer uns noch einmal gemeinsam
und voller Leidenschaft als Duo
auf der Bühne erleben, singen und
sehen will, der muss sich beeilen,
wir gehen im Herbst/Winter 2022/
2023 das letzte Mal gemeinsam
auf die Bühne!“, so kommentieren
die Beiden ihren Bühnenabschied
als Gesangsduo. Mehrere 1.000
Auftritte und unzählige TV-Shows
überall auf der Welt liegen hinter
den beiden preisgekrönten und er-
folgreichen Ausnahmekünstlern.
Marc Marshall: „Das Duo war über
zwei Jahrzehnte mein Leben. Ich
habe mit Jay singend die Welt be-

reist und großartige, bewegende
Erlebnisse und Begegnungen ge-
habt. Es war beglückend, weil die
Harmonie unserer Stimmen wirk-
lich zu unserem Markenzeichnen
geworden ist und die Herzen der
Menschen erreicht hat.“ Jay Ale-
xander: „Bis heute sind Marc und
ich ein einzigartiges musikali-
sches Duo, das seinen Gesang
über die Grenzen Deutschlands
hinaustragen durfte. Diese mehr
als 20 Jahre Marshall & Alexan-
der, dieser Zusammenklang, präg-
ten mein Leben – mit vielen wun-
derbaren, emotionalen Höhepunk-
ten.“
Gemeinsam haben Marshall
& Alexander in ihren Live-Shows
und CD-Produktionen ein breites
musikalisches Repertoire abge-
deckt. Von der Klassik, über den
Schlager bis hin zu Pop und sakra-
ler Musik. Und das mit zahlreichen
Preisen und Ehrungen: Goldenen
Schallplatten, Medienpreis Golde-
ne Henne, New Faces Award
u.v.m. „Wie das in jedem Leben so

passiert: Es gibt neue, künstleri-
sche Herausforderungen, denen
wir uns beide zugewandt haben.
Wir haben begonnen uns auf so-
listische Ambitionen zu konzen-
trieren“, sagt Marc Marshall. Jay
Alexander: „Als wir uns 1990 be-
gegnet sind, konnte niemand ah-
nen, dass wir eine so lange ge-

meinsame und vor allem derart er-
folgreiche Karriere hinlegen wür-
den. Es war fantastisch und ich bli-
cke voller Freude und Erfüllung auf
unsere gemeinsame Zeit zurück.“
Den Bühnenabschied als Duo
krönt nun die große Abschieds-
tournee im Herbst/Winter 2022/
2023. „Wir freuen uns sehr auf un-
ser Publikum und werden als Mar-
shall & Alexander abtreten wie wir
gekommen sind – voller Hingabe,
Leidenschaft und unbändiger
Freude darauf, die Menschen mit
unserem Gesang glücklich zu ma-
chen!“ Tickets gibt es an allen be-
kannten VVK-Stellen und in Ingel-
heim bei Bücher Wagner und in
der Touristinfo, im Internet unter
www.eventim.de,
www.ticket-regional.de sowie tele-
fonisch bei Eventim: 01806/
570028 und bei Ticketregional:
0651 – 9790777.

Gewinnspiel

Die Heimat-Zeitung verlost unter
ihren Leserinnen und Lesern zwei
Eintrittskarten für die Veranstal-
tung am 10. November in Ingel-
heim. Wer gewinnen möchte,
muss lediglich eine E-Mail mit dem
Kennwort „Marshall & Alexan-
der“ an
heimatzeitung@rheingau-echo.de
schicken. Einsendeschluss ist der
kommende Montag, 12 Uhr.
Mit der Teilnahme am Gewinnspiel
erklären sich die Gewinner mit der
Veröffentlichung ihres Namens in
der Heimat-Zeitung einverstan-
den.

Heimat-Zeitung – Gewinnspiel

Das große Abschiedskonzert
Marshall & Alexander sagen Danke und Adieu

Marshall & Alexander sind am kommenden Donnerstag in der Ingelheimer kING-Halle.
(Foto: Steven Haberland)



65,-

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de
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info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 
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JETZT ANGEBOT EINHOLEN

A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

SABRINA KORKMAZ
Unsere Dienstleistungen

. Fußpflege und Maniküre mit Shellac . Gesichtsbehandlung  
. Wimpernverlängerung . Dauerhafte Haarentfernung

Erwin-Renth-Str.1  .  55257 Budenheim  .  Tel.: 0157/51467206 

RÄUMUNGSVERKAUF
ab 2. November 2022

Aus Altersgründen schließt die
Mode-Ecke

zum Ende des Jahres!
Wir bedanken uns bei unseren Kunden für ihre

jahrelange Treue

Mode-Ecke
Elvira Rupp

Breite Straße 39 · 55124 Mainz-Gonsenheim

Telefon 06131 8807733.

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

. Feinkost & Fischspezialitäten

. Käse aus dem Allgäu

. Finther Obstlädchen  

. Hähnchenwagen
  Das Frischgrill-Hähnchen

.Weingut Lich

. Metzgerei Hamm

. Budenheimer Volksbank  

. Budenheimer Heimatzeitung

Wird unterstützt von:

18.11. Marktausfahrt zum Weingut Lich! Anmeldung auf dem Markt am Stand!

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)




